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Ein kleines Stück Blau
Eine kleine Geschichte aus Wollnoria · von Kathrin Parlatan

Am Rand einer Wiese in Wollnoria lag ein kleines blaues Wollknäuel. Nicht unter
einem Baum. Nicht in einem Korb. Genau mitten auf dem Weg.

Die Schleifenschnecke hielt an. „Du liegst aber ungünstig“, sagte sie. Das
Knäuel antwortete nicht. Ein loser Faden kitzelte ihre Nase.

Sie schob es vorsichtig zur Seite. Da rollte es den Hang hinunter. „Halt!“, rief die
Schleifenschnecke. Sie machte sich auf den Weg. Schnell war sie nicht. Aber sie
konnte sehr beharrlich sein.

Unten blieb das Knäuel an einem Zweig hängen. Neben ihm saß ein kleiner
Käfer. Er betrachtete seine beiden Fühler im glänzenden Tautropfen. „Einer
hängt immer schief“, sagte er.

Die Schleifenschnecke sah den Faden an. Dann den Fühler. „Darf ich?“ Sie band
eine winzige blaue Schleife. Der Käfer drehte sich nach links und nach rechts.
„Jetzt hängt er immer noch schief“, sagte er. „Aber viel schöner!“

Ein Stück weiter stand ein Wollblümchen. Sein Stängel neigte sich bis zum
Boden. Die Schleifenschnecke suchte einen dünnen Zweig. Mit einem Stückchen
Faden band sie die Blume daran fest. Nun konnte sie wieder zur Sonne schauen.

„Danke“, flüsterte das Blümchen. Oder vielleicht war es der Wind. In Wollnoria
konnte man das manchmal nicht so genau wissen.
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Ein kleines Stück Blau

Als die Schleifenschnecke weiterziehen wollte, war von dem Knäuel nur noch ein
kleines Stück übrig. Zu wenig für einen Schal. Zu wenig für eine Mütze. Sogar für
eine Käferschleife war es ziemlich kurz.

Sie legte den Faden auf einen flachen Stein und setzte sich daneben. „Nun habe
ich nichts mehr zum Mitnehmen“, murmelte sie.

Da landete der Käfer vor ihr. Hinter ihm wippte die blaue Schleife. Das
Wollblümchen nickte vom Wegrand herüber. Die Schleifenschnecke schaute von
einem zum anderen. Dann lächelte sie.

Den letzten Faden knotete sie zu einem kleinen Kreis und hängte ihn an einen
Zweig. Kein großes Kunstwerk. Nur ein blauer Ring, durch den die Sonne schien.

Am nächsten Morgen blieb jemand davor stehen. Dann noch jemand. Und die
Schleifenschnecke erzählte, wie ein kleines Knäuel einen ganzen Weg ein
bisschen freundlicher gemacht hatte.

Deine Entdeckerfrage
Was würdest du mit einem kleinen Stück Faden machen? Male oder erzähle deine Idee.
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